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Sachbericht zu „MEI CITY | Licht und Schatten in Meiendorf – Spring über deinen Schatten“

Projektname: MEI CITY Licht und Schatten in Meiendorf | Spring über deinen Schatten
Projektzeitraum: 17.06.2022 - 31.08.2023
AZ159-2-2022
Beteiligte Partner*innen: Stadtteilschule Meiendorf, Bürgerhaus in Meiendorf e.V.
Höhe der bewilligten Förderung: 9730,00 Euro

Projektverlauf
- Wie verlief die Zusammenarbeit zwischen z.B. den Kooperationspartnern?
Die Zusammenarbeit zwischen der Stadtteilschule Meiendorf und dem Kulturzentrum BiM verlief sehr gut. Die
Kooperationspartner*innen haben auf Augenhöhe miteinander gearbeitet und das Projekt durch die gemeinschaftliche Planung und
Durchführung mithilfe der unterschiedlichen Expertisen zu einer gehaltvollen Gemeinschaftsarbeit gemacht.

- Wie hat ggf. die Verzahnung des Projektes mit dem Unterricht funktioniert?
Die Verzahnung des Projektes mit dem Unterricht war durchweg zufriedenstellend und sorgte dafür, dass die Besucher*innen des
Projektes ein buntes Kultur-/Informations- und Mitmachangebot erwartete.

Im Einzelnen hat die Klasse 8c intensiv zu jüdischer Musik und Kultur gearbeitet. Wir haben gemeinsam mit dem Projekt
Lebensmelodien gearbeitet und wurden für einen Workshop auch von Ben Nur besucht. Am Projekttag haben die Schüler*innen dann
zwei jiddische Lieder performt.

Es gab eine jahrgangsübergreifende Projektgruppe aus den Jahrgängen 8-12, welche sich intensiv mit der Zeitzeugin Marione Ingram
beschäftigt hat. Im Rahmen dessen ist eine Performance, ein digitaler Moodle Raum, Infotafeln, eine Besichtigung ihres Versteckes und
eine Abendveranstaltung entstanden.

Der 12. Jahrgang hat im Deutschunterricht zu den Stolpersteinen gearbeitet und Gedichte verfasst, die am Mei!City Tag ausgestellt
wurden.

Die 6a hat im Rahmen des Mei!City-Projekts Hörbeiträge zum Thema “Spring über deinen Schatten” erstellt. Entstanden sind
unterschiedliche Hörformate, welche während des Präsentationstages entlang der Route durch QR-Codes hörbar gemacht wurden.
Weiterhin beschäftigte sich die 6a während des Projektunterrichts mit dem Thema Upcycling. Die Learnings aus dieser
Unterrichtseinheit vermittelten die Lernenden am Projekttag an die Besucher*innen, indem die Schüler*innen einen Upcycling
Workshop anboten.

Die Klasse 5c entwickelte im Theaterunterricht aus dem Slogan “Spring über deinen Schatten” das Theaterstück “Lenas Traum - Der
Sprung über den Schatten”, welches die Schüler*innen vollständig selbst konzipierten. Seinen Höhepunkt fand das Theaterstück in
seinen zwei Präsentation um den Deepenhornteich, während des Projekttages.

Im 11. Jahrgang wurde ein zweitägiger Poetry Slam Workshop durchgeführt. Einige Schülerinnen und Schüler performten ihre dort
verfassten und geprobten Texte am 16.06.23 im Stadtteil.

Generell lässt sich zusammenfassen, dass die Verzahnung des Projektes mit dem Unterricht sehr gut funktioniert hat und sowohl
Lehrende und Lernende sehr positiv beeinflusste und nachhaltige Strukturen an der Schule anbahnte.

- Wie wurde das Projekt beworben (z.B. Plakate, Flyer, Facebook)?
Das Projekt wurde sowohl über Print, als auch digital beworben. Dabei bedienten sich die Kooperationspartner*innen verschiedener
Kanäle. Save-the-Date-Postkarten, Flyer und Plakate für das Abschlussevent, Flyer und Plakate für die Lesung der Zeitzeugin Marione
Ingram, sowie allumfassende Social-Media-Postings, Newsletter-Beiträge und Pressemitteilungen und Kolumnen.
Das „MEI CITY | Licht und Schatten in Meiendorf“ - Projektlogo wurde um das Motto „SPRING ÜBER DEINEN SCHATTEN“ erweitert.
Eine eigene Veranstaltungs-Unterseite auf der Homepage des Projektteilnehmers Kulturzentrum BiM wurde eingerichtet:
https://bim-hamburg.de/mei-city/
Das Projekt wurde zudem während der regelmäßigen Treffen des Kulturnetzes Meiendorf und der Stadtteilkonferenz beworben, sodass
sich auch weitere Institutionen beteiligt haben; Seniorenzentrum Nordlandweg, Kirche Meiendorf-Oldenfelde, Tanzschule Tabaja, Atelier
Dora Heyenn, Jugendclub Mittendrin und die Jugendfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr Meiendorf.
Eigens für den Aktionstag wurde die Aktionskarte aus dem vorangegangenen Jahr angepasst und mit allen bespielten Licht- und
Schattenorten des Stadtteils gestaltet, ausgelegt und großräumig verteilt

- Nachstehend eine kleine Zusammenfassung zu „Vorhandenes Dokumentationsmaterial“:
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„Save the date“ - Karte



3 | Sachbericht zum Kooperationsprojekt der Stadtteilschule Meiendorf und dem Kulturzentrum Bürgerhaus in Meiendorf e. V. | AZ159-2-2022|
„MEI CITY | Licht und Schatten in Meiendorf“ | Motto 2022/2023: SPRING ÜBER DEINEN SCHATTEN

Flyerkarte – Lageplan mit den verschiedenen Stationen
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Lehrtafeln Marione Ingram
Lehrtafel 1

Lehrtafel 2

Lehrtafel 3
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Festivalbänder für Teilnehmende am Aktionstag
Alle Teilnehmenden haben ein Bändchen zur Teilnahme am Aktionstag erhalten, um somit das Zusammengehörigkeitsgefühl noch weiter
zu verdichten. (Anm.: Verschluss aus recyceltem Kunststoff)

Öffentlichkeitsarbeit Soziale Medien:
Der Dokumentationsfilm des Abschluss-Events von MEI CITY (erstellt von Bennett Urhahn) ist hier zu sehen:
https://www.instagram.com/reel/CyAywLMg4Ee/?utm_source=ig_web_button_share_sheet&igshid=MzRlODBiNWFlZA==

Instagram-Posting zur Lesung von Marione Ingram in der Stadtteilschule Meiendorf:
https://www.instagram.com/p/CsA9B38P-IO/?utm_source=ig_web_copy_link&igshid=MzRlODBiNWFlZA==

Instagram-Posting zum Aktionstag MEI CITY 2023:
1. https://www.instagram.com/p/CtR2VoyN08t/?utm_source=ig_web_copy_link&igshid=MzRlODBiNWFlZA==

2. https://www.instagram.com/p/CtendsNouH8/?utm_source=ig_web_copy_link&igshid=MzRlODBiNWFlZA==

INstagram Story-Highlight zu Mei City 2023:
www.instagram.com/sts_meiendorf/

- Gab es Unterschiede zwischen der ursprünglichen Planung und Zielsetzung und dem tatsächlichen Projektverlauf? Worauf lassen sich
diese zurückführen?

Prinzipiell gab es keine Änderungen im Projektverlauf. Alle Workshops fanden statt, alle Ziele wurden eingehalten. Es wurde darüber
hinaus ein großes Maß an Eigeninitiative der Schüler*innen festgestellt werden. Von Seiten der Akteur*innen sowie der Besuchenden
wurde ein erhöhtes Bewusstsein dem Thema Nachhaltigkeit, Umwelt und Konsum entgegengebracht und es fand eine sehr tiefe
Auseinandersetzung mit dem Projekt seitens der Schüler*innen statt.
Insgesamt merkte man, dass die Schüler*innen und alle Teilnehmenden sowie Akteur*innen ein sehr hohes Maß an aktiver Beteiligung
aufwiesen.

Resonanz des Projekts

- Wie viele Kinder und Jugendliche haben aktiv mitgemacht?
Es waren Schüler*innen der Jahrgänge 5-13 sowie ehemalige Schüler*innen beteiligt. Am Projekttag selber waren ca. 230 Schüler*innen
aktiv beteiligt.
Die aktiven Schüler*innen haben sich getraut, auf der Bühne aufzutreten, ihre Performance an den neu aufgestellten Infotafeln zu
präsentieren, sie standen an unterschiedlichen Infoständen und waren bei Theaterszenen im Park oder an Mitmachstationen aktiv.

https://www.instagram.com/reel/CyAywLMg4Ee/?utm_source=ig_web_button_share_sheet&igshid=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/CsA9B38P-IO/?utm_source=ig_web_copy_link&igshid=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/CtR2VoyN08t/?utm_source=ig_web_copy_link&igshid=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/CtendsNouH8/?utm_source=ig_web_copy_link&igshid=MzRlODBiNWFlZA==
http://www.instagram.com/sts_meiendorf/
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Weiterhin nahm die Jugendfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr Meiendorf mit 12 Jugendlichen am Projekttag teil . 3 Schüler*innen
haben den Projekttag dokumentiert.

- Wie viele Zuschauer hat das Projekt erreicht und wen (z.B. Eltern, Mitschüler)?

Bei der Eröffnungsfeier am Kulturzentrum BiM waren ca. 120 Personen anwesend.
Zur Abschlussveranstaltung am Ende des Präsentationstages versammelten sich ca. 200 Besucher*innen auf dem Schulhof der
Stadtteilschule Meiendorf, dazu kamen ca. 50 Personen, die aktiv am Bühnenprogramm beteiligt waren .
Bei der Performance zur Einweihung des Lehrpfads zwischen Nordlandweg und Zellerstraße haben sich über den Aktionszeitraum ca. 80
Besucher*innen zusammengefunden.
An den restlichen unterschiedlichen Stationen entlang der Route, z. B. im Deepenhorn- und Egilskamp-Park, haben sich im Schnitt ca.
100 – 160 Besucher*innen die Informationen, Stationen und Performances angesehen.
Während der von den Schüler*innen der STS Meiendorf organisierten Lesung von Marione Ingram in Vorbereitung auf den Mei City Tag,
waren etwa 110 Personen anwesend und haben in einem angeregten Dialog ihre Fragen an die Zeitzeugin gestellt.
Bei allen Veranstaltungen bestand das Publikum sowohl aus Lernenden der Stadtteilschule, Eltern und anderen Angehörigen,
Lehrkräften und interessierten Anwohnenden aus Meiendorf und den umliegenden Stadtteilen.

- Falls in Presse, Rundfunk oder Fernsehen über das Projekt berichtet wurde, nennen Sie dies bitte und laden ggf. entsprechende
Dokumente hoch oder verlinken diese.
Das Hamburger Wochenblatt hat eine von den Kooperationspartner*innen angefertigte Kolumne abgedruckt.

Reflexion
- Waren Sie mit dem Ergebnis insgesamt zufrieden (z.B. künstlerische Qualität, inhaltliche Qualität)?
Die aus dem Vorjahr erhaltenen Kenntnisse haben alle Teilnehmenden einfließen lassen und verbessert. So ist zum Beispiel der
Aktionsradius des Aktionstags verkleinert worden, die Dichte der zu besuchenden Stationen erhöht worden und auch die Planung aller
beteiligten Menschen verlief um einiges besser als im Vorjahr. Wir vermerken, dass sich MEI CITY in den Köpfen der Meiendorfer*innen
verstetigt und die Information an Bekannte und Freund*innen weitergetragen wird; zudem hat sich die Qualität des Projekts gesteigert.
Um ein erhöhtes Gemeinschaftsgefühl und einen Festival-Charakter für alle Beteiligten zu erreichen, gab es in diesem Jahr sog.
Festivalbänder (mit Recycling-Kunststoff-Verschluss).
Alle Vortragenden (v.A. die Schüler*innen) ihre eigene haben ihre ganz besondere Bühne während des Aktionstags erhalten und auch
genutzt. Dadurch, dass die Aktionen zeitlich von einem genauen Plan losgelöst waren, war auch die Verteilung der Besucher*innen um
einiges heterogener zu vermerken, als im Vorjahr.
Die Partizipation der Institutionen und auch die Vielfalt der Aktionen waren auch in diesem Jahr sehr positiv und haben sich auf den
Stadtteil ausgewirkt. Darüber hinaus haben die Schüler*innen ein ganz besonderes Engagement gezeigt. Sie sind in Gruppen proaktiv zu
den verantwortlichen Ämtern gefahren, um den Prozess einer Genehmigung zu verfolgen und, um die ein oder andere Dringlichkeit
eines Antrags vorzuweisen.
Nur mit dieser engagierten Hilfe konnte der Lehrpfad passend zum Aktionstag errichtet und veröffentlicht werden!

- Was sollte bei nochmaliger Durchführung eines vergleichbaren Projektes beachtet werden?
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Das Projekt soll eine Wiederholung im kommenden Jahr (2024) erhalten. Das Motto für das Jahr 2024 soll dann „MEI CITY | All you need
is…“ lauten und wird dann u. a. mit den folgenden thematischen Fortführungen näher beleuchtet:… peace and love. |… information.
|… art. |… equality. |… fun. |…music. Uvm.
Zudem möchten wir den Festival-Charakter und die ausgebaute Zusammenarbeit aller Akteur*innen noch weiter vertiefen und
ausbauen. Dies sieht vor, dass wir bei der Erarbeitung der Themen noch diverser werden.
Feedback der Besucher*innen hat ergeben, dass - trotz der Verkleinerung des Aktionsradius - die bespielte Route nicht für alle gut zu
Fuß zu bewältigen war. Bei folgenden Veranstaltungen wird zukünftig darauf geachtet werden müssen, dass die Aktionsfläche noch
kompakter bespielt wird, sodass die Teilnahme an den unterschiedlichen Aktionen im Punkt der Barrierefreiheit weiter optimiert wird
Ideen hierzu sind längst in Arbeit und werden zurzeit verfeinert.

- Haben sich aus dem Projekt Perspektiven/Impulse für eine weitere Arbeit ergeben?

Nach einem inspirierenden Auftakt in der Zusammenarbeit mit der Zeitzeugin Marione Ingram, soll dieser Austausch nun verstetigt
werden. Im Rahmen von Mei City 2023 fanden einige Begegnungen mit Schüler*innen-Gruppen, Lehrkräften und Frau Ingram statt,
daraus sind verschiedenste Produkte entstanden (siehe oben). Die aufgestellten Tafeln des Lehrpfades können nun für den weiteren
Unterricht (auch von umliegenden Schulen oder Gruppen) genutzt werden.
Im kommenden Jahr ist ein erneuter Besuch der Zeitzeugin in Meiendorf geplant.

Für das Finale des Mei City Projektes haben die Bereiche Kultur und Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) der Stadtteilschule
Meiendorf zusammengearbeitet, um ein breites Spektrum an Möglichkeiten abzubilden. Dabei haben beide Bereiche durchweg von den
Synergieeffekten profitiert. Eine langfristige und nachhaltige Verzahnung - auch außerhalb des Mei City-Projektes - ist von beiden Seiten
ausdrücklich erwünscht.

Durch die Mitmachaktion und der Ausstellung zu den “Wünschen an die Menschheit” konnten Themen generiert werden, die für die
Menschen im Stadtteil als auch für die Akteur*innen einen hohen Stellenwert haben. Diese werden in der folgenden Arbeit im Rahmen
des Mei City-Projekts in 2023/24 aufgegriffen. Anhand dieser Themen wurden außerdem Themenschwerpunkte für die schulische
Weiterarbeit im Bereich BNE festgelegt. So wird künftig das Thema “Ernährung” in den Jahrgängen 5 und 6 genauer in den Fokus
genommen und in den Jahrgängen 9 und 10 wird die Auseinandersetzung mit dem Thema “Geschlechter” und
“Geschlechtergerechtigkeit” curricular verankert.

- Wie transferfähig oder modellhaft ist das Projekt für andere?
Nach der zweiten Durchführung des Projekts mit effizienterer Organisation und Durchführung des Projekts, wird es noch modellhafter

und übertragbarer für weitere Schulen und Institutionen. Die Erarbeitung über den gängigen schulischen Kontext hinaus und die freie

Entfaltung der Schüler*innen ist ein partizipatives Ereignis, das auf Zustimmung stößt und ein großes Gemeinschaftsgefühl erzeugt und

verstetigt.


